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Geldmarktfonds 
V P  B a n k  Ge ldmark t fonds  
Schweizer  Franken 
E u r o  
US-Dollar 

Obligationenfonds 

CHF 
EUR 
USD 

1 "044.86 
1*073.01 
1 '228.19 

VP B a n k  Obl iga t ionenfonds  
Schweizer  Franken 
E u r o  
US-Dollar 

Aktienfonds 

CHF 9 9 2 . 1 6  
EUR 1 ' 0 1 5 . 8 3  
USD 1 '065 .94  

VP B a n k  Aktienfonds 
Schweiz  
Euroland 
USA 
J a p a n  

Gemischte  Fonds  

CHF 1 ' 1 6 6 . 5 3  
EUR 1 ' 251 .30  
USD 9 5 3 . —  
JPY 7 6 1 5 2  

VP Bank  Anlagez ie l fonds  für  St i l tungen 
Schweizer  Franken 
Euro 

CHF 
EUR 

1 0 0 5 . 7 2  
1 '027 .51  

A u s g a b e - ' / R ü c k n a h m e p r e i s e  pe r  2 9 . 1 1 . 2 0 0 0  
' p l u s  K o m m i s s i o n  

VP Bank Fonds  • Die einzige Alternative 
Gerne  s tehen  Ihnen d ie  Kundenbetreuer  der  VP Bank 
un te r  der  Telefonnummer +423 / 2 3 5  66 55 für  
F ragen  zur  Ver fügung .  

VP Bank Fondssparkonto  
Schweizer Franken 
Euro 
US Dollar 
J apan i s che  Yen 

Fes tge ldanlagen  in CHF 

5 %  
6 %  
8 %  
2 %  

29 .11 .2000  
Mindestbetrag CHF 1 0 0 O O O -
Laufzeit 3 Mona te  
Laufzeit 6 M o n a t e  
Laufzeit 1 2  M o n a t e  

Kontoauswahl 

2 5 / 8  % 
2 3 /4  % 
2 7 / 8 %  

Sparkonto  CHF 
J u g e n d s p a r k o n t o  CHF 
Alterssparkonto CHF 
Euro-Konto 

Kassenobl iaa t ionen 

1 3 / 8  % 
2 % 
1 5 / 8  % 
1 1/2 % 

Mindests tückelung CHF 1 0 0 0 -
2 J a h r e  3 1 / 2 %  
3 J a h r e  3 5 / 8 %  
4 J a h r e  3 5 / 8 %  
5 J a h r e  3 5 / 8 %  
6 J a h r e  3 3 / 4 %  

..VP Bank Ti te l"  

7 J a h r e  3 3/4  % 
8 J a h r e  3 7 / 8 %  
9 J a h r e  3 7 / 8 %  

1 0  J a h r e  4 % 

2 9 . 1 1 . 2 0 0 0  (16 .00  h )  
VP Bank-Inhaber  
VP Bank-Namen 

Wechse lku r se  

CHF 3 4 1 . —  
CHF 3 3 —  G 

2 9 . 1 1 . 2 0 0 0  
Noten Kauf Verkauf 
USD . 1 . 7 1 0  1 .810  
G B P  2 . 4 3 2  2 . 5 7 2  
DEM 7 5 . 9 2 6  7 8 . 9 9 4  
ATS 10 .791  1 1 . 2 2 7  

Dsvissn Kauf Verkauf 
EUR 1 . 5 0 2  2 . 5 2 5  
Profitleren Sie  v o n  unseren  güns t i gen  Wechse lku r sen  
a m  V P  Bancomat :  
DEM 7 7 . 9 7 2  
ATS 1 1 . 0 8 2  

Edeimeta l lp re l se  
2 9 . 1 1 . 2 0 0 0  

Gold  
Gold 
Si lber  

1 k g  
1 Unze 
1 k g  

CHF 
USD 
CHF 

Kauf Verkauf 
1 5 1 2 8 . -  15 3 7 8 . —  

2 6 7 . 6 0  2 7 1 . 6 0  
2 5 8 . 4 0  2 7 3 . 4 0  

VERWALTUNGS- UND PRIVAT-BANK AG 
9 4 9 0  V a d u z  - Im Z e n t r u m  • Ta l .  + 4 2 3 / 2 3 5  6 6  5 5  

Lego verliert gegen 
PC und Pokemon 
Der dänische Familienbetrieb plant 300 Entlassungen 

KOPENHAGEN: Die däni
schen Lego-Bauklötze 
verlieren an Boden gegen 
Computer als Kinderspiel
zeug und Trendartikel wie 
die Pokemon-Produkte. 
Der Familienkonzern 
rechnet in diesem Jahr 
mit Verlusten von 300 bis 
500 Mio. Kronen (64 bis 
120 Mio. Franken). 

Damit wird mit dem höchsten 
Minus seit der  Gründung in den 
dreissiger Jahren gerechnet, 
wie am Mittwoch aus der  Lego-
Zentrale in Billund bestätigt 
wurde. Nachdem bereits im 

vergangenen J a h r  1000 Stellen 
u n d  damit zehn Prozent der Be
legschaft abgebaut  wurden, 
sollen 2001 weitere 300 Be
schäftigte Lego verlassen. 

Als Grund für die überra
schend hohen Verluste dieses 
Jahres gab Konzernchef Kirk 
Kristiansen in der  dänischen 
Zeitung «Berlingske Tidende» 
zu optimistische Erwartungen 
des eigenen Hauses an.  Welt
weit habe der  Spielwarenmarkt 
ein «mieses Jahr» gehabt .  

Kristiansen sagte  weiter: 
«Kinder werden heute  früher ä l 
ter. Sie spielen nicht  mehr  s o  
viel im traditionellen Sinn u n d  
betreiben andere Dinge wie Vi
deospiele, Fernsehen u n d  Frei

luftaktivitäten.» Kristiansens 
Stellvertreter Poul Plogmann 
erklärte, der Erfolg v o n  Poke
mon habe Kaufkraft von Lego 
abgezogen. 

Lego hatte seit 1998 mit h o 
hem Aufwand versucht, die 
klassischen Bauklötze mit 
Computertechnologie i n  neuen 
Produkten z u  verbinden. Die 
Investitionskosten dafür  hätten 
ebenfalls z u m  Minus im lau
fenden J a h r  beigetragen, hiess 
es aus Billund. 

Für den Gesamtumsatz wird 
ein Rückgang von 9,8 a u f  9,3 
Mrd. Kronen erwartet. Bis auf 
1998 u n d  dieses Jahr  hat  Lego 
alle Geschäftsjahre mit Gewinn 
abgeschlossen. 

Philips stellt die kleinste 
Handy-Antenne der Welt vor 

HAMBURG: Der Elektronik
konzern Philips ha t  d i e  klein
ste Handy-Antenne  de r  Welt 
entwickelt: Das Bauteil ist nu r  
noch einen Zentimeter lang 
u n d  genauso leistungsfähig 
wie herkömmliche An tennen .  

Nach Angaben von Philips 
macht die Erfindung einer Aa
chener Forschergruppe nicht 
nur die oft störenden hervor-
stehertden Antennen an den 
Funktelefonen überflüssig, 

sondern sie sollen auch die 
Herstellungskosten kräftig s e n 
ken. Philips ist mit der  Erfin
dung  der  Konkurrenz nach ei
genen Angaben ^ in  J a h r  vor 
aus.  

«Bisher musste für  jeden  
Handy-Typ eine spezielle A n 
tenne entworfen u n d  produ
ziert werden», sagte Philips-
Forscherin Rebekka Porath a m  
Mittwoch in Hamburg. Nun sei 
es möglich, die standardisierte 
Philips-Antenne Kosten spa

rend in jedes  neue  Handy ein
zubauen. Die industrielle Her
stellung soll im nächsten J a h r  
beginnen. 

Die Erfindung wurde mög
lich, weil die Forscher als Mate
rial von Metall zu Keramik 
übergegangen sind. Mit der 
neuen Antenne eröffnen sich 
laut Philips auch  Wege z u  noch 
kleineren Handys. Das neuen 
Zusatzteil kann  aber auch in 
andere Geräte eingebaut w e r 
den, etwa Laptops. 

Veränderungen bei AXA Nordstern 
Liechtenstein Versicherungen 

Neue Zusammensetzung des Verwaltungsrates' 
Im Rahmen d e r  Verwaltungs
ratssi tzung d e r  AXA Nord
s tern  Liechtenstein Versiche
rungsgesellschaften v o m  9. 
November 2 0 0 0  i n  Vaduz 
wurden folgende Änderungen  
in d e r  Zusammensetzung des 
Verwaltungsrates beschlossen: 

Dr. Konstantin Klien, ehemali
ger Vorstandsvorsitzender der 
AXA Colonia Österreich Hol
ding, legte mi t  Wirkung 9. No
vember 2000 sein Amt als Prä
sident des Verwaltungsrates 
beider liechtensteinischen Ge
sellschaften nieder. Seine 
Funktion in Liechtenstein über
nimmt David Furtwängler, der 
gleichzeitig auch Generaldirek
tor d e r  AXA Nordstern Colonia 
Versicherung i n  Österreich und 
Vorstandsmitglied der  AXA 
Colonia Österreich Holding ist. 

Der Verwaltungsrat der  AXA 
Nordstern Versicherungs-AG 
u n d  der  AXA Nordstern Le-
bensversicherungs-AG, Vaduz, 
besteht neu aus: Dipl.-Volks-
wirt David Furtwängler, Wien 
(VR-Präsident und  Geschäfts
leitung); Walter Friedl , Dorn-
birn (VR u n d  Geschäftsleitung): 
KR Josef  Franz Pscheidl, Vaduz 
(VR und Repräsentant): Karl 
Unger, Wien (VR der  Lebens-
versicherungs-AG); Claas Kley-
boldt, Köln (VR der  Versiche
rungs-AG); Herr Kleyboldt ist 
zugleich Aufsichtsratsvorsit
zender des deutschen AXA Co
lonia Konzerns. Herr Willi 
Frommelt, Leiter Vertrieb bei 
AXA Nordstern in Vaduz, wird 
neu auch als Delegierter des  
Verwaltungsrates in beiden 
liechtensteinischen Gesell
schaften tätig sein. 

1500 Kunden im laufenden 
Jahr, davon alleine 800 aus 
dem Bereich der  AXA Nord
stern Lebensversicherungs-AG, 
zeigen die s eh r  positive Ge
schäftsentwicklung in beiden 
Gesellschaften auf. Kundenna
he, innovative und  trendige 
Produktlösungen haben w e 
sentlich zum Erfolg beigetra
gen. 

AXA Nordstern ART zählt zu 
den international fuhrenden 
Kunstversicherern. Zur Klientel 
gehören private Sammler eben
so wie Galerien, Museen, Aus
stellungen, etc. Umfassendes 
Know-how u n d  die Erfahrung 
hauseigener Kunsthistoriker 
zeichnen AXA Nordstern ART 
aus und  begründen die hohe 
Akzeptanz und  stetig steigende 
Marktpräsenz in diesem hoch
spezialisierten Segment.  

NACHRICHTEN 

Weitere Klage 
gegen Daimler 
eingereicht 
WiLMINGTON: In den USA 
ist gegen DaimlerChrysler 
im Zusammenhang mit der 
Kritik a n  der Fusion zwi
schen Daimler-Benz u n d  
Chrysler eine weitere Klage 
eingereicht worden. Die St
anley Kops PC, die sich als 
Vertreter früherer Chrysler-
Aktionäre versteht, reichte 
die Klage am Dienstag vo r  
dem Bezirksgericht in Dela
ware ein und  stellte zudem 
einen Antrag a u f  Zulassung 
einer Sammelklage. Begrün
det wurde dies damit, dass 
der Konzern die Chrysler-
Aktionäre und  die US-Bör
senaufsicht bei der  Fusion 
getäuscht habe. Bereits am 
Montag hatte der  Daimler
Chrysler-Grossaktionär Kirk 
Kerkorian den Konzern auf  
rund neun Mrd. Dollar 
Schadenersatz verklagt. 

Personal der 
Basler Wäscherei 
Zeba streikt 
BASEL: Das Personal de r  
Basler Wäscherei Zeba ist 
am Mittwochmorgen in ei
nen unbefristeten Streik ge
treten. Rund 150 Beschäf
tigte und Gewerkschaftsver-

j teter blockierten alle Ein-
| gänge des Wäschereiareals. 
] Auf Transparenten hiess es 
j «Wir streiken für eine Zeba 

mit Zukunft» u n d  «Weg mit 
dem Arbeitsfrieden - Revol
te gegen die Bosse». 

Der Streik war am Vor-
j abend von den Gewerk-
! S c h ä f t e n  GBl und  vpod be-
; schlössen worden, nachdem 
j Vermittlungsversuche in 
! dem seit Monaten schwe

lenden Lohnkonfiikt ge 
scheitert waren. Die Regie
rung des Kantons Basel-
Stadt, der  Mehrheitsak
tionär der  Zeba ist, hatte die 
Gewerkschaften vergeblich 
zum Rückzug der  Streikdro
hung aufgefordert. Die Ze-
ba-Geschäftsleitung k ü n 
digte an, im Laufe des Vor
mittags über weitere Mass
nahmen gegen die Gewerk
schaften und die Streiken
den z u  entscheiden. 

Sunrise/diAx-
Clief rechnet mit 
Entlassungen 
BERN: In der  fusionierten 
Sunrise/diAx dürfte es z u  
Entlassungen kommen: «Ich 
gehe davon aus, dass wir  
nicht darum herumkommen 
werden», sagte dazu Urs Fi
scher, Chef des neuen Un
ternehmens, in einem Inter
view mit der Basler Zeitung. 
«Eine Zahl können wir  aber 
noch nicht nennen», wird 
Fischer in der Mittwochs
ausgabe zitiert. Das fusio
nierte Unternehmen soll 
gemäss dem CEO 2001 e i 
n e n  Umsatz von rund  1,5 
Mrd. Fr. erzielen. Für  Sunri-
se  rechnet Fischer im lau
fenden Geschäftsjahr mit 
einem Umsatz v o n  über  6 0 0  
Mio. Franken. Sunrise wer
de zudem vo r  Steuern, 
Zinskosten und Abschrei
bungen  (Ebitda) einen Ge
winn erzielen. Im Gesamt
ergebnis werde das  Unter
nehmen aber  noch rote 
Zahlen schreiben. Zusam
m e n  verfügen diAx und  
Sunrise beim Mobiifunk 
über  einen Marktanteil v o n  
15 Prozent. 

\ 


